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Literarische Anzeige .

HSchstwichtiges Werk
für Staatsbeamte , Mitglieder von Ständeversammlungen , Landtagsabgeordüete/Magistrate , Stadtverordnete , Ge «

schästsmänner und Alle , welche sich für Staats « und Gtzmeindehaushalt interessiren .

Zm Verlage der Unterzeichneten erscheint vom Januar 1837 an :

Die Staats krnan ) mi1'
1
'en5rliatt ,

cheoretisch und praktisch dargestellt und durch Beispiele aus der neuern Finanzgeschichte europäischer
Staaten erläutert

von

Ludwig Heinrich von Jakob .
Zweite , verbesserte und vermehrte Auflage

I »r L '. » . Lji8elvn ,
dffentl . ordcntl. Professor der Staatswissenschaftcn zu Halle,

gr . 8 . Ausgabe in Heften . Subscriptionspreis für das Heft 38 kr.

8u allen Buchhandlungen findet man eine ausführlichere Ankündigung dieses in der jetzigen Zelt fast unent -

behrlichen Werkes , und kann Bestellungen darauf machen ; itt Heidelberg bei K . Winter .

Halle , im November L8S « .
<7. 1 »8 , /e,8 « /err .

Todrsanzetge .

Gestern Abends 11 Uhr starb dahier unser lieber Gatte

und Later , der penslonirte Pfarrer Fecht , in einem Alter

von 62 Jahren . Allen , die bisher in der Nähe und Ferne
au unserm Schicksale freundlichen Antheil nahmen , thei «

len wir mit der Bitte um ihr ferneres Wohlwollen diese
uns schmerzliche Nachricht mit .

Kork , den 27 . Dez . 1836 .
Im Namen

der Hinterbliebenen :
Gustav Fecht .

Karlsruhe . ( Anzeig ? .) Arrak , Nhum , Zitronen , Dran¬

gen und Lhek sind in vorzüglichsten Qualitäten billig zu ha¬
ben bri

Karl Walter .

neuefder Art und von ausgezeichneter Schönheit , für de¬

ren Güte garantirt wird . und unvcrbrennliche Fidibus sind so eben

i» reicher Auswahl angekvmmen bei
Karl Benjamin Gehres .

xtI " Englische und französische Austern ,
russischer Caviar , Schellfische , Bückinge, Bri ,
cken , Thonfische, Sardines , Volles Marinc -es
sind ganz frisch anaekommen und zu baden bei

Jakob Giani .

Anzeige .
Zn Anstrag - es Herrn äVeurs « F 'err ' s »«« ,

^ «ks «»r , r/SL« » / . »»»
er « « VS

er. Zr . , erkläre ich hiermit , daß alles kölnische Wasser , was un¬
ter obiger Firma mit dem Zusatze irgend einer Hausnummer ver¬

kauft wird , unacht ist und nicht von ihm herrührt , und empfeh¬
le ich bei dieser Gelegenheit das Lager des kölnische»

Wassers des genannten Herrn I . M . Farina , gegenüber
dem Jülichsplatze in Köln , zu de » dekannren Preise » , auf

deren umwickelte Gebrauchsanweisungen und Kiflchen ich meinen

Rainen :
6 . II . 6LNKN8 .

beigedruckt habe ; di« Güte der Maare läßt nichts zu wünschen

übrig und für die Aechlheit derselben verbürgt sich
Karlsruhe , den 29 . Dez . 1836 .

Karl Benjamin Gchreö ,
lange Straße Nr . 20t .

Durmersheim . ( Anzeige . ) Bei Felir Würz in

Durmersheim , bei Rastatt , sind folgende Sorten Waldsaamen zu

haben : Forlen zu 34 , Rorhiannen 11 , Birken 5 , Ahorn 7 , Er¬

len 24 kr . pr . Pfund .

H . B . Nr . 1 . C . B . Nr . 2633 . Karlsruhe . ( Verlor¬

ne r H u n d. ) Es ist ein weiß und braun gefleckter langhäriger

Hühnerhund , mit einer Fahnenruthe , verloren gegangen , der auf

den Ruf „ Maske " geht . Wer ihn aufgefangen , wolle gefälligst

die Anzeige gegen eine Belohnung machen auf dem KommissionS -

bureau von W . Koelle , Akademiestraße Nr . 29 .

Bruchsal . ( Vakante Stelle . ) In der Stubenschule

bei dem Rabbiner zu Bruchsal kann ein fehlendes Subjekt als

Ausrufer , gegen hinlängliche Belohnung , sogleich eintreten .

Karlsruhe . ( Dienstgesuch . ) Ein junger Mann ron

2t Jahren , der gute Attestate hat , bietet seine Dienste als Knt -

schlw oder Bedienter an ; derselbe könnte sogleich eintreten . Wer ?

erfährt man dahier in der Stadt Pforzheim .
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Karlsruhe ( Dienstantrag . ) Za Prüfung der wegen
Ablösung der Pfarr - und Schulzehnlen eingehenden Vorarbeiten ,
soll ein weiterer Revident bei der Revision auf unbestimmte Zeit ,
mit einem monatlichen Gehalte von 50 fl . , angestellt werden .

Die Bewerber um diese Stelle haben sich , unter Vorlage von
Zeugnissen , binnen 4 Wochen bei der evangelischen Kirchenmini -
ffsrialstklion zu melden .

Kappelrodeck . ( Liegenschaften - und Hammer¬
schmiede verkauf . ) Nach hohem Beschluß des großh . badischen
Bezirksamts Achern ist dem Hammerschmied , Anton Freund
von Kappelrodeck , unter Nr .. 10,312 , v.. 5 . Sept . d . I . und wie¬
derholt vom 6, Dez . d. I ., Nr : 13,886 , Steigerung erkannt wor¬
den , und Lrgfahrt zu derselben auf

Mittwoch, . den 18 . Jan .. 1837 ,
anberaumt , wo sich die fremden Sleigerungsliebhaber , unter
Vorlage ihrer Bern , ögenszeugniffe - einsinden können .

Es wird demnach zur Versteigerung ausgesetzt
Eins zweistöckige Behausung mit Scheuer und Stallung , einem

besonders stehenden Backofengebäude, . nebst geräumigem Hof -
railhe , an der Kapplerthalstraße gelegen .

Ferner :
Ein einstöckiges Hammerschmiedsgebäude mit Wasserbau und

daran stoßendem Gemüsegarten an der . gedachten Straße
gelegen .

Cg , 30 Ruthen Ack rseld und GraSgarten , oberhalb der Ham¬
merschmiede und an . beiden Seiten des Mühlbaches ge¬
legen :

L Mertel Ackerfeld , auf der Hofmatt gelegen , eins , den Achec -
bach, . anders . . Phyftkus Weocr .

1 '/ - Morgen Acker - und Maltfeld auf der Gässelmatt » es. An¬
ton Baßler , as .. Acherbach .

1 '/ - Morgen Matten, , die Hausmatt - es. die Straße, , as . die
Acherbach »

^ Morgen Ackerfeld in der langen Furche » es. . Michael Sig -
wart , as . Frieorich Adler . .

1Viertel Ackerfeld auf d>m Galgenfeld - es. Fidel Hund » as »
Joseph Zink »

Es wird noch bemerkt , daß der endgiltkge Zuschlag , erfolgt, ,wenn der Schätzungswert erreicht seyn wird . .
Ksppelrodeck » ten 23 . Dez . 1836 .

Bürgermeisteramt . .
Epple . .

Berghausen : , ( Stammholzversteigerung . ) ! Dem
12 '

. . Januar 1837 werden : in den . hiesigen Gemeindewaldungen -
64 eichene Stämme , .

welche sich zu . Holländerholz eignen -, versteigert werden ; die Lieb¬
haber , hierzu : werden , eingeladen » sich an gedachtem Tage , Mor¬
gens - 8 - Uhr » bei . dem hiesigen Nachhause , einzusinden » von . wo aus ,
das Weitere eingeleiler werden , wird :

Berghausen , den 29 : Dez . 1836 .
Bürgerme steramt . .

Schneider . .

Ho fa ü t e! r vst r p ach t u n g ,
Im Trm - Hye t herrschaftlicher Snl -schli. ßung werden : folgende :

Höfe und Güter , an den nachbezeichuelen Lage » , bei dem hiesi¬
gen . Rentamt auf 12 Jahre .' , von . Lichtmeß 1837 - 49 - , im - Auf -
streich verpachtet :

s .) Das - Schloßgut zu ' Freudenthat
" am Donnerstag , , de» 12 -

künftigen Monats , Januar, . Vormittags 9 . Uhr -
ÜZ - das Schloßgut zu Langenrain am nämlichen Lage , Nächmit --

tagch Uhr -
s ) der Hof - SpitkelsbcrK am - Fßeitag - den 13i . Jünüde , Var -

MitMgch 9 ' Uhr ,
La dLM. »ui :> Sr bezsichitttem Schloßgut Freuden chnl . gchörem

ohngefähr 70 Morgen , zu dem Schloßgut Langenrain , »ub b ,140 Morgen , und zu dem unter v vorkommenden Hof Spittels¬
berg 100 Morgen an Gärten , Aeckern und Wiesen - auch be¬
finden sich bei jedem einzelnen Gute die erforderlichen Wohn - und
Oekonomiegebäude , so wie das zum Umtrieb nothwendige Inven¬
tar an Vieh , Schiff und Geschirr , welches gegen Verzinsung de«
Anschlags in den Pacht gegeben wird . Bestandsliebhaber werden
eingeladen , sich an den Sieigerungsterminen , mit Vermögens -, Prä «
dikars - und Heimathsrechtszeugmffen versehen , dahier cinzufindeir --

Bodmaun , am Badenser , den 21 . Dez . 1836 .
Freiherr !, von - Bodmann '

sches Rentamt »
Brau n»

Karsruhe : ( Bekanntmachung . ) Di «
Glaser - » nd Schlosserarbeit

des Fabrikgebäudes der mechanischen Spinnerei und Weberei in
Ettlingen , erster ? gegen 900 Kreuzstöcke betragend , wird sofortim SoumissionSivege in Akkord begeben : Es sind daher alle hiezu
lustrragende » Glaser - und Schloffermeister eingeladen , die delr .-s-
fendm . Plane , und Akkordbedingungen nächsten

Montag , den 2 . Januar k. I . , .im Lokale der u - t - rzeichnelen Direklion , Akademiestraße Nr . 81 ,
Vormirtags von 9 bis 12 und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr , ein -
zuseben , und gleichzeitig die Soumisstonszertel zum Einträgen der
Preise in Empfang zu nehmen . .

Karlsruhe , ven 26 .. Dez . 1836 .
Die Direktion :

Nr .. 22,513 . Ettenheim . ( Präklusivbescheid . ) Inder gegen den Nachlaß des verstorbenen Steinhauers , Jakob Kölle
von Schmicheim , erkannten Gant werden alle Gläubiger , welche
ihre Forderungen in heutiger Tagfahrt nicht angemelder haben ,
auf Antrag der Erschienenen, , von

"
der vorhandenen Masse ausge¬

schlossen.
Eccenheim » den 12 . Dez . 1836 ..

Großh . badisches Bezirksamt ,
v. . N eubronn . .

A n z e t g e«
In der C. F . Müller '

schen Hofbuchhandlung in
Karlsruhe ist erschienen , und in allen Buchhandlungen
zu haben :

S r ; o ur Alman a c h
auf das Jahr 1837,

im niedlichen Format von

drescr Größe ». '

mit Goldschnitt und Futteral .
Preis 30 kr. .

Dieser cinundzwanzigste Jahrgang cnhält, auf ' s Cchön-
ste- in- Slahlauegeführi ::

Stadel» vo» Dr. Ed. Dnller,mit 16 niedlichen Kompoj'iüone» von G . Nohrlich .

L-Mit einer Beilage . )

W » D r r anL -T r u -L
'
x r ; M - W g. Ll o L-



Beilage zur Karlsruher Leitung Nro. 363.
Samstag , den 31 . Dezember 1836.

L i t c r a r i s ch c A n z e i g e n.
Bei G . Brau » in Kallsruhe ist zu haben :

Schalter , V,-. Jul . , in Halle ,
Die HMosophL unserer Zeit .
Zur Apologie und Erläuterung des Hcgel ' schcn Systems ,
gr . 8 . 23 Bog . geh . Leipz . , Hinrichs . Preis 2 fl . 24 kr.
Inhalt : Tendenz ; äussere Entwickelung der PH . ; die

Schule ; die Polemik ; Phänomenologie und Logik.
Freiheit und Nothmcndigkeik ; die Persönlichkeit Gottes ;
Kritik und Erläuterung der Lehren von Schclliug , Krug ,
I . H . Fichte , Brauch , Weiße , Stahl , Fischer ; Hin -
richs Genesis ; Fichte Ontologie .

Der Verfasser hat gerade die Punkte zur nähern
Betrachtung gewählt , an welche sich das philosophische In¬
teresse jetzt vorzugsweise anschließt . Die Hegel '

sche Philo¬
sophie ist so weit von einer vermeinten , das Christenthum
auflösenden Tendenz entfernt , Laß sie vielmehr die Zweifel
gegen dasselbe zu widerlegen weiß , und die starre Unmit¬
telbarkeit des Glaubens zur frischen Lebendigkeit anfacht .

In der Plah n'schcn Hosbuchhandlung . ( L . Nitze ) in
Berlin ist so eben erschienen und in alle» Buchhandlungen
zu haben (in Heidelberg bei K . Winter ) :

Die kleinern chirurgischen

Operationen und Handgriffe .
Handbuch für Wundärzte

erster und zweiter Klasse ,
von Bourgery M . D . , ( einem Schüler Dupuytren ' s ) ,
in 's Englische übersetzt und mit Anmerkungen und einem

Anhänge versehen
von

William E . Roberts und James M Kissam .
Deutsch bearbeitet von einem praktischen Arzte ,

gr . 8 . Preis 3 fl . 36 - kr.

A n k ü n d i g N n g ,
die Fortsetzung der Jahrbücher des großher¬

zoglichen Oberhofgerichts betreffend.
Wir bringen anmit zur öffentliche » Kenutniß, daß die

»htt'hofgerichtlichci , Jahrbücher , welche durch den Tod ihre -

Begrüiiders einige Unterbrechung erlitten , nunmehr mit
neuem Jahre von neue, » bei uns erscheinen werden .

Ein Verein , welchem sich die meisten Mitglieder des
Oberhosgerichts anschlvssen, hat sich zur Fortsetzung dieser
wichtigen Zeitschrift gebildet ; zum Hanptredaktor wurde
Herr Oberhvfgcrichtsrath Trefurt erwählt . Der ausser»
Form und Einrichtung nach wird der neue Jahrgang , wo¬
von das erste Heft im März 1837 erscheint , sich den vor ,
hergehenden anschließen . Zugleich wird eine neue Sub¬
scription ans die Jahrbücher , deren Fortbestehen auch
in der Folge jetzt mehr als je gesichert ist , eröffnet . .

Dieß zur vorläufigen Nachricht , wobei wir ergebenst
bemerken , daß unsere deßfallstge ausführliche Ankssn -
digung gleich nach Neujahr ausgegebcn wird .

Mannheim , den 27 . Dezember 1836 -
Schwan - und Götz'

sche HofbuchhanditMZ .
Nr . 10,373 . Philippsburg . ( Bekanntmachung . )Dem Lohann Michel Weyer von Plankstatt wurden unterm 10.

d . M . unter verdächtigen Umständen nachstehend vrrzeichnrte, in
einem Salzsack befindliche Effekten abgenvmmcn , welche wahr -
scheintich entwendet wurden :

1 ) ein roihgestreistes köllschems Kiffenziechlein ; .
2) ein Mannshemö ohne Zeichen ;
3) 3 Kinderhemden ohne Zeichen ;
4 ) ein blau - nnd rvthgestreitter Wcibermutzrn ohne Zeichen ;5 ) eine geflickte Weiberschürze;
6) 5 Windeln ;
7 ) ein messingener Krahne » ;
8) ein. ziemlich neuer blauer Regenschirm.

Wir bringen dies zur Ausmittlung allenfallssger Eigeuthümer
zur öffentlichen Kennlniß .

PhilippSburg , den 11 . Dez. 1836.
Großh . badisches Bezirksamt .

Kelter .
Nr . 21,602 . Rastatt . ( Bekanntmachung . - In der

Nacht vom 17. auf den 16: d. M . geschah auf dem Rhein bei
Nenburg ein Angriff von mehreren Schmugglern gegen die königl.
baierische Zollschutzwache .

Einer der Schmugg 'er , wahrscheinlich aus Salmbach vderNie -
derlautenbach , im Französischen, wird vermißt , und cs ist Grund
vorhanden , anzunehme» , daß er erschossen wurde , oder im Rhei¬
ne ertrank .

Sollte der Leichnam landen , so bitten wir die betreffenden Be¬
hörden , ein genaues Jnspektionsprotokoll uns baldmöglichst mit-
zutheilen.

Rastatt , den 23 . Dez. 1836 .
Großherzogliches Oberamt .'

Schaaff .
Stühlingen . ( Fahndung . ) Der unten signaiisirte

Aieglergeselle , Matthias Iauchs von Burladingen , fürstl. h »-
henzollerschen Amts Hcchinge» , hat sich der Entwendung folgen¬der , dem Maurergesellen Michael Bü -ch e von Hüfi

'
ngen gehörig«,

Kleidungsstücke verdächtig gemacht;
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fl . ko.
1 ) ein paar neue Stiefel 4 —
2 ) zwei paar Strümpfe 1 —
3 ) ein paar Hosen 3 —
4 ) drei neue Hemden 3 36
5 ) ein blautuchener guter Tschoben 4 —
6 ) ein wollener Unlerlschoben 2 42
7 ) zwei Gillet 1 40
8 ) ein alter Werktagsschoben 1 30
9 ) zwei Halstücher , ein schwarzseidencs u . ein weißbaum¬

wollenes 1 —
10 ) zwei weiße Nastücher — 48
11 ) eine schwarzwollene Kappe — 12
12 ) ein paar Handschuhe und ein Schurz 30
13 ) ein Maurerhammer und do . Kelle 2 —

25 53
Gedachter Matthias Jauchs wird daher aufgefordert , sich

inner 4 Wochen
dahier zu stellen , um sich über diesen ihm zu Last fallenden Dieb¬
stahl zu verantworten , widrigenfalls nach deren Umfluß weiters
ergehen wird , was Rechtens .

Zugleich wird dieses , Behufs der Fahndung auf den Matthias
Jauchs und die bezeichnet «» Effekten , den Polizeibehörden zur
Kenntniß gebracht .

Signalement
des Zieglergesellen Marth Las Jauchs von

Burla dingen .
Derselbe ist beiläufig 23 Jahre alt , von mittlerer Größe , hat

dunkelbraune Haare , desgleichen Backenbart , große Nase ; trägt
einen dunkelblautuchenen Frack , desgleichen lange Ueberhosen , und
einen weißgrauen Filzhut mit einem hellblauen seidene » Bändchen ,
und soll übrigens mit einem bereits abgclaufenen Heimathsschein
des fürstl . hoycnzollerschen Oderamrs Hechingen versehen seyn .

Stühlingen , den 19 . Dez . 1836 .
Großherzogl . bad . f . f . Bezirksamt .

Frey .
Nr . 27,306 . Bruchsal . (Diebstahl .) Im Manat Okto¬

ber d . I . wurden aus einem in Steltfeld gelegenen Hause die
unten beschriebenen Effekten entwendet ; was wir Behufs der
Fahndung zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Verzeichniß der Effekten .
1 ) Beiläufig 150 fl . , theils aus Kronenthalern , theilS aus ba¬

dischen Iweiguldenstücken , theils aus preußischen Lhalern
bestehend , in einem hirsibledcrnen Beutel verwahrt .

2 ) 2 fl - , aus 2 Sechsbätznern , 1 Dreibätzner , sonst aus Sech¬
sern und Groschen bestehend , in einem Blasbeurel aufbe¬
wahrt .

3 ) Zwischen 10 und 15 fl , aus Sechskreuzerstücken bestehend ,
in einer Schachtel rerwahrt .

4 ) Eine Taschenuhr , die folgendermaßen beschaffen war :
Das Gehäuse war von Silber , das Zifferblatt hat arabische
Ziffern , die Zeiger sind von Halbgold und ebenso das an
einem schwarzseidenen , mit blauer und weißer Farbe gestrickt
ten Bande befestigte , aus einem Pettschaft und Uhrschlüffel
bestehende Gehänge .

5 ) Ditto von folgender Beschaffenheit :
Das Gehäuse war von Silber , mittlerer Größe , ziemlich
dünn ; auf dem weißen Zifferblatt befanden sich arabische
Zahlen und kleine stählerne Zeiger . An derselben befand sich
eine metallene Kette , an welcher sich 2 Uhrschlüffel befanden ,
von welchen der eine , von Messing , ein längliches Viereck
bildete ; der andere , von Metall , halte d ' e Form eines Ovals ,
in welchem sich ein geschliffenes Glas befand .

Bruchsal , den 12 . Dez . 1836 .
Großh . badisches Oberamt .

Ku n tz.
vät . Reich , Rtspr .

Schwetzingen . '' Bauak kor dversteig e run g. ) In
der Gemeinde Edingen soll ein neues Schulhaus gebaut werden ,
dessen Kosten auf 347l fl . 42 kr . vorangeschlagen sind .

Jur Versteigerung der Bauarbeiten in Akkord ist Termin auf
Samstag , den 14 . künftigen Monats und Jahres ,

Vormittags 9 Uhr ,
auf dem Nathhaus zu Edingen , anberaumt , und werden hiezu
die Liebhaber mit dem Anhang eingeladen , daß auswärtige Stei¬
gerer sich über ihre VermögensverlMtniffe ausweisen muffen .

Riß und Ueberschläge befinden sich in Händen des Bürgermei¬
sters zu Edingen , und können dort auf dem Rachhaus eingesehen
werden .

Schwetzingen , den 11 . Dez . 1836 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Hä felin .
vät . v . Nid a.

Nr . 1813 . Schwetzingen . (Holzversteigerung .) In
den Domänenwaldungen der Bezirksforstei Walldorf werden durch
Bezirksförster Raisberger gegen baare Zahlung versteigert

Dienstag , den 3 . Januar k. I . ,
im Distrikt Saupferchbuckel :

452 Klafter eichenes Scheiterholz ,
1 ' - - buchenes do.

77 '/ - - eichenes Prügelhol ; ,
3400 Stück eichene Wellen und

47 Stämme Bau - u . Nutzholzeichen .
Mittwoch , den 4 . Jan . k. I . ,

im Distrikt kleine Stube ausser dem Plan :
4 Klafter buchenes Scheiterholz ,

181 - eichenes do .
8 '/ - - forlenes do.

29 '/ - - eichenes Prügelholz ,
3l - forlenes do.

1850 Stück eichene Wellen ,
5850 - fvrl -ne do.
1600 - Hopfenstangen ,
1100 - Truterstangen ,
1100 - Bohnenstecken ,

23 Stämme Eichen i zu Holländer -, Bau - und
33 - Forlen > Nutzholz tauglich .

Wobei sich die Liebhaber jeden Steigerungstag , früh 9 Uhr , auf
dem Schlag einfinden wollen .

Schwetzingen , den 23 . Dez . 1836 .
Großh . badisches Forstamt .

Holtz .
vät . Aipperlin .

Steinmauern . (Holländereichenversteigerung )
Die Gemeinde Steinmauern läßt am Samstag , den 3l . Dez d .
I . , Vormittags 9 Uhr , aus dem dleßjährigen alten Waldschlag

ca . 110 Stimme Holländereichen
öffentlich versteigern ; wozu die Liebhaber mit dem Bemerken ein¬
geladen werden , daß die Zusammenkunft auf dem Platze selbst ist,
und präzis 9 Uhr mit der Steigerung begonnen werde .

Steinmauern , den 15 . Dez . 1836 .
Bürgermeisteramt .

Fettig .

Nr . 1,882 . Meersburg . (Weinversteigerung .) Bis
Donnerstag , de» 5 . Januar 1837 , Vormittags 10 Uhr . werden
in dem herrschaftlichen Küfereigebäude dahier abermals verschie¬
dene Gattungen Weine von den Jahrgängen : 1826 , 1827 , 1828 ,
1832 , 1833 , 1834 und 1835 , einem öffentlichen Verkaufe auS -
gesetzt, wozu die Liebhaber mit dem Anhänge eingeladen werden ,
daß unter andern ein an Farbe und Geschmack vorzüglicher ganz
rvther Wein I834r Gewächses auSgcbolen wird .

MeerSburg , den 13 . Dezember 1836 .
Großh . badische Domänenverwaltung .

P e ch e r.



Heidelberg . (Ho l zver ste, '
g erring .) Aus den S .bön .

auer Kirchenwaldungen , Distrikl Schaubild , Katzeler und unterer
Darsberger Weg , werden

Dienstag , den 3 . Jan . 1837 ,
Vormittags 10 Uhr ,

im Gasthaus zum Löwen in Schön >u verkauft ;
47 eichene und
59 buchene Nutzholzstäwme ,

102 '/ - Klafter buchenes Scheiterholz ,
20 '/ -
27 V.
28
8 '/ .
4 ' /-
4 '/ -

26 ' /,
70 '/ -

annehmbaren

Klappern ,
- Klotzyolz ,

eichenes Schetterholz ,
- Klappern ,
- Klotzholz ,

forlenes Holz ,
birkenes -
Prügelholz .

Geboten erfolgt sogleich der definitive Iu -Bei
schlag .

Heidelberg , den 21 . Dez . 1836 .
Großh . bad . Pflege Schönau .

Conz .

Philippsburg . ( Aufforderung . ) Maria Katharina
Herberq er von Rheinsyeim ist im ledigen Stande , ohne Hin¬
terlassung von Pflichterben und ohne letztwillige Verfügung , gestor¬ben . Allenfallsige hierorts unbekannte Erben derselben werden da¬
her aufgefordert , ihre Erbansprüche

binnen 3 Monaten
« m so gewisser dahier geltend zu machen , als sonst, nach umlaufe¬
ner Frist , das Vermögen an die sich gemeldet habenden Verwand¬
ten gesetzlich verrheilt und ausgefolgt werde .

Phil .ppsburg , den 24 . Nov . 1836 .
Großh . dadisäies Bezirksamt .

Keller .

Emmendingen . ( Aufforderung . ) Dem Johann
Georg Frei von Vörstetten , diesseitigen Amtsbezirks gebürtig ,
welcher schon vor mehreren Jahren mit seiner Familie nach Nord¬
amerika ausgewandert ist , ist von dem im Jahr 1834 verstorbe¬
nen Bruder seiner Mutter — Andreas Meyer von Vörstet¬
ten , ein Vermögen von 41t fl . 1t '/ - kr . angefallen .

Da der gegenwärtige Wohnort des Johann Georg Frei un¬
bekannt und sein Daseyn nicht anerkannt — daher wegen
der ihm angefallenen Erbschaft zwischen seinen Miterben Streit
entstanden ist . so wird , in Gefolge richterlichen Erkenntnisses
vom 21 . Oktober d . I ., gedachter Johann Georg Frei hierdurch
aufgefordert ,

innerhalb 4 Monaten
dahier zu erscheinen , widrigenfalls der ihn betreffende Erbtheil
lediglich denjenigen wird zugelheilt werden , welchen er zukäme ,wenn der Abwesende zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Le¬
ben gewesen seyn würde .

Emmendingen , den 6 . Dezember 1836 .
Großh . badisches Amlsrevisorat .

Gott reu .

Nr . 10,587 . Bonudorf . ( Aufforderung . ) Johann
Manz von Lausheim , welcher mit Losnummer 86 zur Kon¬
skription für 1637 gehört , hat sich bei der am 21 . v. M . dahier
vorgenommenen Aushebung nicht gestellt .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich
innerhalb 6 Wochen , a dato ,

um so gewisser dahier zu,stellen , als er sonst als Refraktär be¬
trachtet , und nach den bestehenden Gesetzen gegen ihn erkannt
werden soll .

Bonndorf , den 12 . Dez . 1836 .
Großh . badisches Bezirksamt /

L v e w .

Nr . 35,455 . Heidelberg . ( Aufforderung . ) Der
Bürger und Schneidermeister , Johannes Ri cg einer von Nuß¬
loch , ist am 8 . August d . I . daselbst gestorben . Erbfähige Ab¬
kömmlings und Verwandte desselben sind nichl bekannt ; daher auf
Antrag seiner Witlwe , Elisabelha , geb. H i ll e n bra n d t , alle
seine unbekannten Erben , Erbnehmer und Erbfolger aufgefordert
werden ,

binnen 3 Monaten , a dato ,
ihre Ansprüche auf die Verlaffenschafc dabier anzumelben und gel¬
tend zu machen , widrigenfalls die Witlwe , gegen Sicherheitslei¬
stung für die nächsten drei Jahre , in die Gewähr der Erbschaft
eingesetzt werden wird .

Heidelberg , den 9 , Dez . 1836 .
Großh . badisches Oberamt .

D e u r e r .
Nr . 29,173 . Lahr . ( Aufforderung . ) Inder Werlas -

senschaft des verstorbenen Bürgers und Schlossermeisters , Jakob
Adam Floridan von Lahr , haben dessen Kinder , als gesetzliche
Erben , die minderjährigen mit obervormundschaftlicher Genehmi¬
gung , auf die väterliche Erbschaft , wegen Ueberschuldung dersel¬ben , verzichtet , dagegen die Witlwe , Dorothea , geb . Gries¬
bach , sich entschlossen , das ehemännliche Verlaßthum mit allen
darauf haftenden Schulden zu übernehmen ; es hat dieselbe zu die¬
sem Ende um gerichtliche Einweisung in Besitz und Gewähr der
Erbschaft gebeten . Es werden deshalb alle diejenigen , welche Erb¬
oder sonstige Ansprüche an den Fl o r i dan '

schen Nachlaß zu ma¬
chen haben , hiermit aufgefordert , solche

binnen Frist von 4 Wochen ,
vom Tage der ersten Einrückung dieses an , um so gewisser hier
zu machen , als sonst die Willwe , nach ihrem Begehren , in Be¬
sitz und Gewähr der ehemännlichen Verlaffenschaft eingesetzt würde

Lahr , den 3 . Dez . 1836 .
Großh . badisches Oberamt .

L i ch t e n a u e r .
Pforzheim . ( Aufforderung . ) Einer dahier wegen

Diebstahls in Untersuchung stehenden Person wurden vier Sträng -
chen weiße gezwirnte zubereitete Wolle abgenommen , über deren
rechtlichen Erwerb sie sich nicht auszuweisen im Stande ist. Die
Bermuthung spricht daher für deren Entwendung , und der etwai¬
ge Eigenthümer wird aiUgeforderl , sich dahier zu melden .

Pforzheim , den 15 . Dez . 1836 .
Großh . badisches Oberamt .

Deimling .
Nr . 11,786 . Gengenbach . ( Schuldenliquidation .)

Gegen die Verlaffenschaft des Wiltwers und Webermeisters , Franz
Joseph Fäger von Gengenbach , haben wir Gant erkannt , und
es wird deshalb Lagfahrr zum Richtigstellungs - und Vorzugsver -
fahren auf

Freitag , den 27 . Jan . 1837 ,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt .
Es werden daher alle diejenigen , welche , aus was immer für

einem Grunde , Ansprüche an die Ganlmassemachen wollen , aufgefor¬dert , solche in der angesetzten Lagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwai¬
gen Vorzugs - oder Unterpsandsrechre zu bezeichnen , die der An¬
meldende geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln .

An derselbe » Tagsahrt wird ein Maffepfleger und Gläubrger -
ausschuß ernannt , und es sollen in Bezug aus diese Ernennun¬
gen die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Gengenbach , den 24 . Dez . 1836 .
Großh . badisches Bezirksamt ,

v. Berg .
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Schöirau . (Schulde nliquidation .l Gegen den Bür¬

ger , Jakob Rummele von Mauen , wird Gant erkannt , und
Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 16 . Januar 1837 ,
Morgens 8 Uhr ,auf diesseitiger Amtskanzlei angeordnet . Die Gläubiger des

Rummele sind aufgefordert , ihre Ansprüche, bei Vermeidung
de« Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch Bevoll¬
mächtigte schriftlich oder mündlich anznmelden , und etwaige Vorz¬
ugs - und Unterpfandsrechte nachzuweiscn.

Zugleich wird in der Tagfahrt ein Massepfleger und ein
Gläubigerauischuß ernannt — so wie ein Borg - und Nachlaß-
rergleich versucht werden , wobei die Nichterscheinsnden als der
Mehrheit der Erschienenen beistimmend angesehen werden sollen.

Schönau., den 26 . November 1836.
Großh. badisches Bezirksamt .

Hiß ..
Nr. 26,967. Offenburg . ( Schuldenliquidation .)

Der Bürger und Laglöhner, Georg Steiger , und seine Ehe¬
frau, Magdalena , geborne Fahler , von Diersburg, wollen mit
ihren Kindern nach Nordamerika auswandern .

Es wird daher Tagfahrt zu deren Schuldenlkquidation auf
Dienstag , den 3 Jan. 1837 ,

Morgens 10 Uhr,
auf diesseitiger Kanzlei anberaumt , wobei deren sämmtliche Gläu¬
biger zu erscheinen und ihre Forderungen in Person oder durch
gehörig Bevollmächtigte , unter Vorlegung der Beweisurkundcn ,
geltend zu machen haben, andernfalls ihnen zur Zahlung später nicht
mehr verholfen werden kann.

Offenburg ., den 20 . Dez . 1836 .
Großh . badisches Oberamk

Kern .
Nr. 24,280. Staukem ( Schul 'oenkiq » idatio »k )

Gegen den Schreiner, Karl Deschle von Pfaffenweiler, habenwir Ganr erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs- und
Dorzugsvufahren aus

Montag , den 23. Jan. k. I . ,
früh 8 Uhr ,

angeorbnet , wobei alle diejenigen , welche , au - was Immer
für einem Grunde, Ansprüche an diese Ganlmaffe machen wollen ,
solche, bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich-der durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu »
melden , und , unter gleichzeitiger Vorlage der Bcweisurkunden
«der Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln, ihre et.
waigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen haben;
damit verbindet man die Anzeige , daß bei dieser Lagfahrt ein
Maffepsieger ruid ein Glänbigcrauischuß ernannt , Borg , ode ,
Nachlaßvergleiche versucht werden , mit dem Beisase , daß in
Bezug auf Borgverglciche und Ernennung de» Massepstegers u .
Gläubigerausschusse » die Nichterscheinenden als der Mehrheit de ,
Erschienenen beitretcnd angesehen werden.

Staufen, den 17. Dezember 1836.
Großh . badisches Bezirksamt .

Leo .
rät . Frech , Ktspr .

Nr. 27,215. Bru chsal . (SÄ » lde n I iq u i d a » > v n . )
Atber den Nachlaß des Johann Wörner Siegele von hier haben
wir Gant erkannt, und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Bor-
zugsversahren auf

Donnerstag, den IS . Jan . 1837 ,
Morgens 8 Uhr ,

«uf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .
Me diejenigen, welche, aus was immer für einem Grunde, Ein¬

sprüche an die Gantmasse machen wollen-, werden daher oufgesor-
bert , solche in der angesetzten Tagfahrt, tei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant, persönlich oder durch gehörig Bevollmäch-
Ägte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die et-

«akgen Vorzugs- oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die delt
Anmeldende geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegungder Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit ander»
Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Massrpffrgrr und Gläubiger¬
ausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich versucht wer»
den , und sollen in Bezug auf diese Ernennungen, so wie den et¬
waigen Borgvergleich, die Richte! scheinenden als der Mehrheit irr«
Erschienenen heirretend angesevcn werden,

Bruchsal , den 14 . Dez. 1836.
Großh - badisches Oberamt .

Weizel .
Karlsruhe . (Trbenaufforderung .) Friedkrich Erlist

Georg Fürkorn , gewesener Kameralstudent , ein Sohn des da¬
hier verstorbenen ehemaiigen PräzeptorsJohann Georg Für¬korn zu Durlach , und der verlebten Friederike Auguste Chri¬
stine , geb . Ruding , »ft am 9. Okt . d. I . , ohne bekannte Er¬
ben rückzulassen , im ledigen Grande mit Tod abgegangen , wes¬
halb an alle diejenigen, welche Erbanlprüche an dessen Berlaffcn -
schaft zu haben glauben , die Aufforderung ergeht , solche

innerhalb 2 Monaten,a dato , bei diesseitiger Stelle onzumelden und zu begründen , der
Vermeilung der aus der Unterlassung entipringenden gesetzlichen
Rachtheile.

Karlsruhe, den 3. Dez . 1836 .
Großh . badisches StadtamtsrevisorakKerler .

vckt . Sexauer .
Lahr . ( Aufforderung . ) Die gesetzlichen Erben des ver¬

storbenen Ludwig Sohn von Friesenheim haben der Erbschaft
wegen Ueberschuldung entsagt , die Wittwe, Magdalena , geborneBraun , aber erklärt , den ehemännlichen Nachlaß sammt den
Schulden übernehmen zu wollen. Es werden deshalb alle diejeni¬
gen , welche hierwegen Einsprache machen zu können glauben,hiermit aufgefordert , solche

binnen Hrist von 4 Wochen ,
vom Tage der ersten Einrückung dieses an , um so gewisser gel¬tend zu machen , als sonst die Wittwe , nach ihrem Begehren , in,
Besitz und Gewähr der ehemännlichenVerlassenschaft eingesetzt wer¬
den würde .

Lahr , den 24 . Nov . 1836 .
Großh . badisches Oberamk.

Buifson .
rckt . Steinmetz ,

Theilungskommissär.
Nr. 8,943. Hornberg . (Mundtodterkläru ng.) Jo¬hann Georg Rapp , verwittweter - Hvfbauer von Buchenberg ,

ist durch Beschluß vom heuligen , wegen Dermvgeiisverschwen -
dlinz , im ersten Grade mundtodt erklärt , und Christian Leh¬mann von La als AufstchtSpfleger für denselben ausgestellt und
verpflichtet worden , was mit Bezug auf L .R .S . » 13 zur War¬
nung öffentlich bekannt gemacht wird .

Hvrnberg , Len 28. November 1836.
Großh. badisches Bezirksamt ,

Gockel .
Nr. 8,941 . Hvrnberg ; (Mundtodkerklärung, ) Arlt

lieb Flaig , verheiratheter Bäcker von St . Georgen , ist durch
Beschluß vom 29. Oktober 1836 , ANr. 8,527 , wegen Bermv-
gensverschwendung im ersten Grade mundtoct erklärt , und
Andreas Aperle von da , unter dem Heutigen , als AuffichtS -
pfleger für denselben aufgestellt und verpflichtet worden , was
mir Bezug auf L .N.S . Nr. 513 , zur Warnung vfienllich bekannt
gemacht wird .

Hvrnberg , Len 25 . November 1836.
Großh. badisches Bezirksamt.

Gockel .
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